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Liebe Leserinnen und Leser,

eine Schülerin hat mir vor über 10 Jahren ein Bild

mit folgendem Text geschenkt :

Musik ist wie ein sonniger Tag - es wird immer besser -

Musik ist wie das Leben - man lernt immer noch dazu -

Musik ist wie der Tag vor Heiligabend - es kribbelt so

schön im Bauch -

Musik ist wie eine riesige Schokoladentorte - man kann

nie genug davon bekommen -

Musik ist wie ein Geschenk, das man nicht öffnen darf -

die Spannung bleibt -

Und wie ist es in unserer Gemeinde? Es gibt 3

Organisten, und den Kirchenchor, den Gospelchor

„Valley Voices“, das Blockflötenensemble „Canzoni

per Flauto“, den Bläserkreis, eine Band (zur Zeit nur

projektmäßig) und einen Blockflötenkreis für Kinder.

Für alle unsere musikalischen Gruppen gilt: alle

Musiker/innen und Sänger/innen sind herzlich willkom-

men, mitzusingen und zu musizieren. Das gemeinsame

musikalische Erleben ist durch keine CD und durch

kein YouTube zu ersetzen.

Alle diese musikalischen Gruppen stellen sich in die-

sem Gemeindebrief einmal vor. Also sind auch bei uns

über 100 junge und ältere Menschen unterwegs, um

gemeinsam Lieder, Werke und musikalische Stücke zu

erarbeiten.

Die musikalische Gestaltung der Gottesdienste steht

dabei im Vordergrund. Aber wir freuen uns, dass wir in

jedem Jahr eine Vielzahl an Konzerten anbieten können.

Wir hoffen, dass die Begeisterung und die Freude, die

wir beim Musizieren empfinden, auch in der Gemeinde

zu spüren ist.

Ihre Christine Göbel



Musik, ob im Gottesdienst oder im Konzert, hat einen hohen

Stellenwert in unserer Gemeinde. Verfügen wir doch in den beiden

Kirchen, Christuskirche und Johanneskirche, jeweils über eine hochwer-

tige Orgel und ein lebendiges Musikgeschehen.

An den beiden Gottesdienststätten arbeiten insgesamt drei angestellte

Musiker mit unterschiedlich umfangreichen Teilzeitverträgen, an Johanneskirche

und Christuskirche Frau Christine Göbel, an der Christuskirche Frau Angelika

Kozinowski-Werler und Herr Achim Andreß.

Christine Göbel: „Seit nunmehr 13 Jahren

bin ich als Kirchenmusikerin mit einer halben

Stelle in unserer Gemeinde tätig. Jeden Sonn-

und Feiertag spiele ich Orgel in der

Johanneskirche und leite das Flötenensemble

Canzoni per Flauto, den Chor der Johanneskir-

che und seit sechs Jahren den Chor Valley

Voices an der Christuskirche. 

Mehrere Konzerte gestalte ich im Jahr, seit

zwei Jahren gibt es die Veranstaltung

„Gemeinde musiziert“ am 1. Sonntag im

Februar im Saal der Johanneskirche. Die

Zuhörer sitzen an Tischen bei einem Glas Wein

und lauschen den vielfältigen Musikbeiträgen

unserer Gemeinde-mitglieder.

Meine musikalische Ausbildung begann mit

6 Jahren am Klavier, es folgten Unterricht auf

der Block- und Querflöte. Mein Studium für

Orchestermusik habe ich an der Musikhochschule Köln mit dem Hauptfach

Querflöte abgeschlossen. Während meines Studiums habe ich Orgelunterricht

genommen und die C-Prüfung für nebenamtliche Kirchenmusiker in Wuppertal

bestanden.

Bevor ich nach Wuppertal kam, war ich als nebenamtliche Organistin in Lennep

tätig. Dort leite ich auch seit 15 Jahren den Gospelchor „Just for fun“. Seit 25 Jahren

unterrichte ich einen Nachmittag an der Musikschule Wermelskirchen Querflöte.

Inzwischen ist es etwas ruhiger zu Hause geworden, meine 5 Söhne sind alle

erwachsen und ich freue mich an meinem Enkel und meiner Enkelin.“

Frau Kozinowski-Werler: „Nachdem ich fast 20 Jahre meinen kirchenmusikali-

schen Dienst in der Nachbargemeinde Elberfeld-West an der Trinitatiskirche verse-

hen habe, habe ich nach deren Schließung 2002 den Orgeldienst an der

Christuskirche übernommen. Gleichzeitig habe ich in verschiedenen katholischen
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Musik(er) in der Gemeinde

Christine Göbel



Gemeinden Kinder- und Chorgruppen geleitet. Das ökumenische

Miteinander hat meine Arbeit und Erfahrungen sehr bereichert.

Es gibt wohl kaum eine Kirche in Wuppertal, in der ich nicht musiziert

habe. Meine besondere Liebe gilt der musikalischen Arbeit mit Kindern.

Deshalb habe ich 2012 eine Flötengruppe für Kinder an der

Christuskirche ins Leben

gerufen. Die Kinder lernen

neben dem Flötenspiel auch

Klavier- und Orgelspiel.

Im März konnten sie zum

erstenmal bei einem Konzert

in der Johanneskirche mit-

spielen. Am 20. Juni gibt es

beim Hauskonzert in der

Christuskirche eine weitere

Möglichkeit, die Freude beim

gemeinsamen Musizieren mit

den Besuchern zu teilen.“

Achim Andreß: „Ich bin Klarinettist und Musik-

pädagoge. Ich habe zuerst an der Musikhochschule

Köln, Abteilung Wuppertal, Musik mit dem

Hauptfach Klarinette und den Nebenfächern

Klavier, Musiktheorie und Musikgeschichte stu-

diert, daran schloss sich etwas später ein Aufbaustu-

dium mit dem Hauptfach Musikpädagogik an.

Ich unterrichte Klarinette, Saxofon, Klavier und

Keyboard in Mettmann an der kommunalen

Musikschule, in Wuppertal an der Pina-Bausch-

Gesamtschule Vohwinkel und an meiner eigenen

Musikschule (AMADEUS Musikschule) in

Elberfeld.

Das Orgelspiel erlernte ich bei Achim Maertins

und Wilfried Rittau und legte die Prüfung zum

nebenamtlichen evangelischen Kirchenmusiker in

den Fächern Chorleitung und Orgel an der Robert-

Schumannn-Musikhochschule in Düsseldorf ab.

Mein kirchenmusikalischer Dienst brachte mich an
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die Thomaskirche in Elberfeld, nach Velbert und in die Elberfelder

Südstadt. Ich konzertiere regelmäßig mit Angelika Kozinowski-Werler

mit Klarinette, Saxofon und Orgel, außerdem leite ich den Posaunenchor

Ronsdorf, ein freies Blasorchester, als Dirigent.“

Unser Chor „Valley Voices“ besteht inzwischen seit sechs Jahren.

Jeden Donnerstag proben wir von 20.00 - 21:30 Uhr in der  Christuskirche mit

inzwischen wieder 25 Mitsänger /innen.

„Uns ist es wichtig, eine große musikalische Bandbreite abzudecken. Wir singen

moderne geistliche Lieder wie „Meine Zeit steht in deinen Händen“, traditionelle

Gospel, z.B. „Swing low“ und „Wade in the water“, moderne Gospel von Tore Aas,

J.Arenius, H.- Ch. Jochimsen u.a., afrikanische Lieder und auch mal Pop Songs wie

„Top of the world“, „Mama mia“ und „Only you“. Einmal im Jahr fahren wir zu

einem Probenwochenende in eine Jugendherberge. Wir proben sehr intensiv und

konzentriert, aber auch die gesellige Zeit und das Feiern kommen nicht zu kurz.

Herzliche Einladung zu unserem Konzert in der Christuskirche am Samstag, dem

13.09.2014 um 19:30 Uhr, voraussichtlich mit dem Chor Makwaya.“

Unser Blockflötenensemble „Canzoni per Flauto“ hat 25 Mitspielerinnen und

einen Mitspieler.

„Meist verbinden die Menschen mit der Blockflöte erste piepsige Versuche auf
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der Sopranflöte, um dann auf ein „richtiges“ Instrument zu wechseln.

Entdeckt man jedoch die Liebe zur Blockflöte, so entwickelt sich mit

fortgeschrittenen Spielern eine beachtliche Klangvielfalt. So verfügt

unser Ensemble über besonders viele tiefe Flöten, wie die Tenor-, Bass-,

Großbass- und Subbass-Flöte. Dadurch können wir wie bei der Orgel im

8‘ und 4‘ Fuß musizieren.

In unserem Repertoire kommen sowohl Werke alter Meister wie Händel,

W.Brade vor, als auch Stücke von J.Carey und A.Rosenheck, die speziell für große
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Blockflötenensemble komponiert wurden.“

Unsere Probenzeit ist am Dienstag in der Johanneskirche von 18:30-

19:45.Uhr. Einmal im Jahr treffen wir uns mit den anderen Wuppertaler

Flötenkreisen zu einem Probenwochenende und einige Wochen später

finden 2 Konzerte unter Leitung von Karl-Hermann Ebbinghaus statt: In

diesem Jahr fanden diese am 24.5. in der ev. Kirche Laaken und am 25.5. in der

Lutherkirche jeweils um 17:00 Uhr statt.

Unser Bläserkreis hat eine lange Tradition in unserer Gemeinde. Jede Woche

treffen sich die 10

Bläser am Mittwoch

um 19:30 Uhr unter

der Leitung von

Karl Scholzen. In

der Regel einmal im

Monat wird der

Gottesdienst musi-

kalisch mitgestaltet.

Es besteht ein reger

Austausch mit der

m e t h o d i s t i s c h e n

Gemeinde Bethesda,

Briller Straße. Montags um 16:30 treffen sich die Bläser zusätzlich zum Unterricht

und um Stimmen zu proben.

Es besteht auch die Möglichkeit, ein Blechblasinstrument neu zu erlernen.

Leihinstrumente wie Trompete, Posaune, Tuba und Tenorhorn sind vorhanden.

Wenn Sie Interesse

haben, wenden Sie

sich bitte an Rudi

Eidmann, Tel.

425529 

Unsere Gemein-

deband Greepi Ba-

jok pausiert im

Augenblick. Durch

den Weggang von

Saskia Kellner und

die schwere Erkran-
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kung in der Familie unserer Leadsängerin sind wir im Augenblick nicht einsatzfä-

hig. Wir versuchen, projektmäßig weiterzumachen. So konnten wir mit Unterstüt-

zung einiger Konfirmanden, Konfirmandeneltern und Pfr. Monhof den

Vorstellungsgottesdienst musikalisch gestalten. 

Wer Lust hat, in einer Gemeindeband mitzuspielen oder zu singen, kann sich bei

mir (Christine Göbel 02191 65613, c.goebel@evangelisch-suedstadt.de) tel. oder

per mail melden. Es wäre schön, wenn wir bald wieder zusammen spielen könnten. 

Der Chor der Johanneskirche probt jeden Dienstag von 20:00-21:30 Uhr im
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Saal der Johanneskirche. Mit 35 Mitgliedern ist er die größte musikali-
sche Gruppe in unserer Gemeinde. Wir singen hauptsächlich geistliche
Chormusik z.B. von Schütz, J.S.Bach, Mozart, Reger bis zu modernen
geistlichen Liedern von J.Rutter und anderen. In diesem Jahr erarbeiten
wir die Messe in C-Dur von Josef Rheinberger, die wir in unserem

Jahreskonzert am Sonntag, dem 9.11.2014 um 17:00 Uhr gemeinsam mit einem
Streicherensemble und einem Solisten Quartett aufführen werden.

Gerne singen wir aber auch mal weltliche Chormusik wie Madrigale und „Mein
kleiner grüner Kaktus“. 

Einmal im Jahr unternehmen wir einen gemeinsamen Chorausflug, der durch die
hervorragende Organisation Eberhard Röhrigs ein besonderes Ereignis für uns ist. 

Wir profitieren dabei auch immer von den vielen Beziehungen, die E.Röhrig
pflegt. So durften wir Dr. Hubertus Halbfas (Professor für Katholische Theologie
und Religionspädagogik) kennenlernen, P. Busmann (Architekt des Museum
Ludwig) führte uns durch das Museum Ludwig und im letzten Jahr las uns Hermann
Schulz einige seiner Kurzgeschichten vor. In diesem Jahr werden wir Soest besu-
chen.

Frau Kozinowski-Werler schreibt zur Nachwuchsförderung an der
Christuskirche: „Die Kinder und Jugendlichen der Flötengruppen an der

Christuskirche werden schon früh gefördert, gemeinsam mit der Orgel und dem
Klavier zu musizieren. Unter der Anleitung von Kirchenmusikerin Angelika
Kozinowski-Werler trauen sich auch schon
die Jüngsten auf der Orgel zu spielen. Die
Ergebnisse der Übungsstunden stellen wir
in einem Hauskonzert am Freitag, den 20.
Juni 2014 um 17 Uhr im Gemeindesaal der
Christuskirche vor. Es wird ein buntes
Programm dargeboten von Klein und Groß.
Wir würden uns über viele Besucher freu-
en.

Das Gemeindefest „Kunterbunt“ rund
um und in der Christuskirche am 29. Juni
wird mit einem festlichen und fröhlichen
Konzert gemeinsam mit meinem Kollegen
Achim Andress ausklingen.

Ich würde mich freuen, wenn wir uns in
der Christuskirche bei schöner Musik sehen
und hören würden“.
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BibelabendBibelabend

2. u. 4. Donnerstag im Monat 19 Uhr

Michael Voss, Tel.:0157 86770177, Präses

Deutsche Evangelische Allianz, Region

Niederrhein-Ruhr-Südems. 

Thema: Jeremia - Prophet zwischen Gottes

Zorn und Gottes Heil

12.6. / 26.6. / Sommerpause / 28.8.

B ck lö engrupBlockflötengruppe

jeden Freitag

16.30 Uhr - 17.45 Uhr Anfänger

17.45 Uhr - 18.15 Uhr Fortgeschrittene

Angelika Kozinowski-Werler, Tel.:302731

Eltern-Kind-GruppeEltern-Kind-Gruppe

mittwochs 9.30-11.30 Uhr, außer Ferien

Info bei Kirsten Schellhammer, Tel.:435751

Wir haben noch Plätze frei! Bei uns wird

gespielt und gebastelt, für die Eltern gibt es

Kaffee. Wir freuen uns über Zuwachs!

Fo o orum up aFotoforum Wuppertal
montags 14-täglich 19.30 Uhr,

Claus-Dieter Meier Tel.:423492

16.6. / Sommerpause / 25.8.

Fra ena end isFrauenabendkreis
Monatlich nach Vereinbarung.

Angelika van der List, Tel.:421157

Frauenk eisFrauenkreis
mittwochs 14-täglich 15 Uhr

Angelika van der List. 

11.6. / 25.6. / Sommerpause / 20.8. 

Frühstück Frühstück 

f r ie eindfür die Gemeinde

4. Donnerstag im Monat um 9 Uhr

4 Euro Kosten pro Person. Anmeldung im

Büro oder in der Kirche bis Dienstag vor-

her erbeten.

26.6. / Sommerpause / 28. 8.

ChriKiKidsChriKiKids

Kinderclub mit KochclubKinderclub mit Kochclub

Kü h kids„Küchenkids“

Da die Stelle unserers Jugendleiters / unserer

Jugendleiterin derzeit vakant ist, fällt diese

Veranstaltung leider bis auf weiteres aus.

Wie informieren Sie, wie es weiter geht.

MittwochsfrauentreffMittwochsfrauentreff
Mittwochs 15 Uhr, Barbara Mahnert,

Tel.:428243

4.6. / 18.6. / 2.7. / 16.7. / 30.7. / 13.8./ 27.8.

SeniorenbesuchskreisSeniorenbesuchskreis
mittwochs 10 Uhr, Angelika van der List, in

der Christuskirche, nach Vereinbarung

Valle  Voi  Go elc oValley Voices Gospelchor donnerstags 20 Uhr, Christine Göbel

Gruppen und Termine an der Christuskirche
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Gruppen und Termine an der Christuskirche

Galerie im Turm
Ab dem 16. Mai (Vernissage 19.00 Uhr) präsentiert der
Weltenbummler Stefan Völcker-Jansen seine Fotoausstellung
“Buddhismus”. Die Ausstellung zeigt den Buddhismus in Südkorea,
Japan, Indien und China, z.B. die verspielten Tempel in Fernost und den tibetischen
Buddhismus.
Öffnungszeiten: bis zum 11. Juni jeden Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr
Vorschau auf das zweite Halbjahr:
Ab dem 26. September (Vernissage 19.00 Uhr) zeigt der Wuppertaler Fotograf
Frank Ifang seine Fotoausstellung „Ich seh´was, was Du nicht siehst!“.

Ifang ist freier Fotograf, der sich seit den 1980er-Jahren mit der Experimentalfoto-
grafie und – wie er es nennt: Fotomalerei beschäftigt. In diesen Arbeiten finden sich
Formen und Farben, die durch Licht und Schatten erzeugt werden. In zahlreichen
Arbeiten entstehen dadurch komplexe Bilder, die Landschaften, oder Figuren und
Personen suggerieren. Dabei wird meist erst auf den zweiten Blick deutlich, dass es
sich hierbei um Fotografien handelt und nicht um gemalte Bilder auf Leinwand –
eben Fotomalerei.
Öffnungszeiten: bis zum 29.Oktober jeden Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr
Am Samstag 1. und Sonntag 2. November findet in Wuppertal wieder die WoGa
West (Wuppertaler offene Galerien und Ateliers) statt. Das Fotoforum Wuppertal,
die Fotoarbeitsgemeinschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Elberfeld
Südstadt, beteiligt sich mit einer experimentellen Ausstellung in der Galerie im
Turm. Die Galerie ist geöffnet am Samstag von 14-20 Uhr und am Sonntag von 12-
18 Uhr. Weitere Informationen zu den Ausstellungen und zum Fotoforum
Wuppertal unter: www.fotoforum-wuppertal.de

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!
11. Christuskirchen-Whiskytasting

17. Oktober 2014, 19 Uhr: Thema “Abfüllungen von Blackadder”

Der unabhängige Abfüller Blackadder hat einige Besonderheiten im Programm.
Mit 6 verschiedenen Abfüllungen von kleinen Destillerien, die häufig selber

gar keinen Single Malt zum Kauf anbieten, wollen wir uns diesmal beschäfti-
gen. Wie immer gibt es “auf halbem Weg” ein deftiges Essen mit schottischem

Einschlag. 
Informationen zu Whiskys, Bilder und Filme aus Destillerien und den schotti-
schen Highlands mit Claus-Dieter Meier. Begrenzte Teilnehmerzahl!
Tasting: 25.- €. Nur zuhören und mitessen: 5.- €. Vorkasse bei Anmeldung!
Anmeldung bitte nur über die Emailadresse:

Whiskytasting@Evangelisch-Suedstadt.de
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AK FlüchtlingshilfeAK Flüchtlingshilfe Ingrid Frechenhäuser-Mainz, Tel.:401557

A em a se f r uenAtempause für Frauen
jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr,

Ulla Klein, Tel.:435876

3.6. / 1.7. / 2.9.

B chs stBesuchsdienst
donnerstags 19.30 Uhr 

Termine nach Absprache

BläserkreisBläserkreis
montags 16.30 Uhr Anfängergruppe

mittwochs 19.30 Uhr Bläserkreis

Leitung Karl Scholzen

Bibel am VormittagBibel am Vormittag

2. Mittwoch im Monat 10:30 - 12.00 Uhr

Bibelgespräch über grundlegende

Bibeltexte verschiedener Konfessionen

Infos bei P. Gerson Monhof Tel.: 420420

11.06. / Sommerpause / 10.9.

ho  d  Jo n e kircheChor der Johanneskirche dienstags 20 Uhr, Leitung Christine Göbel

hurch Mo ie Ma ersChurch Movie Makers Infos bei Sascha Rabe, Tel.:0160-30709522

Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen
donnerstags 9.30 Uhr: “Gott kennenlernen

von Anfang an” 1-3 Jahren

Clarissa Picard, Tel.: 403037

FlötengruppeFlötengruppe dienstags 18.30 Uhr, Leitung Chr. Göbel

FrühsportFrühsport

montags Lauftreff 9.30 Uhr im Park; 

mittwochs Gymnastik 9.30 Uhr

freitags Nordic Walking 9.30 Uhr

im Gemeindezentrum; freitags 9.30 Uhr

Parkplatz Johanneskirche. Helga Reiche

HomepagegruppeHomepagegruppe Infos bei Pfarrer Gerson Monhof

Arbeitskreis ‘Namibia-TreffArbeitskreis ‘Namibia-Treff’ Infos bei Pfarrer Bernd Löhr 

J g dbandJugendband
donnerstags 14 tägl. 16.30Uhr

Leitung Christine Göbel

KindersachenflohmarktKindersachenflohmarkt Infos bei Anja Geppert Tel.: 2998176

lön-Ca éKlön-Café
jeden Donnerstag 14.30-17 Uhr, 

Magdalene Blaue, Tel.: 721318

KonfirmandenunterrichtKonfirmandenunterricht Dienstags 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

et landh eLettlandhilfe
Infos bei: Heidi Maikranz, Tel.:435957,

oder Gisela Biermann, Tel.:427901

L era u isLiteraturkreis
2.u.4. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, 

Infos: Dieter Wetzel, Tel.:403248

Gruppen und Termine an der Johanneskirche



Diens a sDienstags
15.00 Uhr - 18.00 Uhr KonfiTüre

19.00 Uhr - 22.00 Uhr Kicker-

gruppe Jokiproki

t oMittwochs
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Kickergruppe

Jokiproki

DonnerstagsDonnerstags

17.00 Uhr - 18.00 Uhr Konfiteamer

18.00 Uhr - 21.00 Uhr Jugendabend

18.00 Uhr - 19.30 Uhr Schottlandvortreffen

mit den Teilnehmern am 12.6.

Fr a sFreitags

17.00 Uhr - 19.00 Uhr Krispi-Treffen

monatlich 13.6. / 19.9.

19:15 Uhr - 22.00 Uhr KIBIWO reloaded

1. Freitag im Monat

SonntagsSonntags
17.00 Uhr - 21.00 Uhr Kickergruppe

Jokiproki
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Jugend-Gruppen und Termine im Jugendzentrum

Schottlandfreizeit 2014
Durch Rücktritt haben wir noch zwei Plätze für kurzentschlossene Jugendliche frei!

Du hast in den Sommerferien noch nichts vor? Du möchtest Deinen Urlaub mit

Gleichaltrigen verbringen? Du möchtest Schottland, eines der schönsten europäi-

schen Länder kennenlernen? Du möchtest Dein Englisch mal „vor Ort“ testen? 

Wir fahren vom Freitag, den 11. Juli, bis zum Dienstag, den 29. Juli nach Kincraig,

mitten in den schottischen Highlands. Wir haben das hervorragend ausgestattete

Haus ganz für uns und der Reisebus steht uns jeden Tag zur Verfügung, so daß wir

Schottland ausführlich erkunden können. Am Ende der Freizeit stehen noch 2 Tage

in Edinburgh auf dem umfangreichen Programm. Der von der Gemeinde großzügig

subventionierte Reisepreis beträgt 750.- € pro Person. Noch Fragen? Dann ruft mich

an, Telefon 423492 (Claus-Dieter Meier).

Vorbereitungsabend für Teilnehmer: 12. Juni 18.00 - 19.30

Uhr im Jugendzentrum, Elternabend am 27. Juni 19.00 Uhr

im Saal der Johanneskirche. 

Das Schottlandteam: Claus-Dieter Meier, Ralf Köller, Kirsten

Schellhammer und Karin Pahlke.
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Die Märzsitzung des Presbyteriums markierte die Halbzeit der von der
Gemeinde gewählten Gemeindeleitung. Im März 2012 konstituierte sich
das neue Presbyterium, nach zwei Jahren wur-
den nun alle Ämter, die im Presbyterium zu ver-
geben sind, neu gewählt.

Zur Vorsitzenden unseres
Presbyteriums wurde Elke
Schwarzlos gewählt, zum stell-
vertretenden Vorsitzenden Dr.
Hartmut Beucker. Zum Kirch-
meister im Sinne von Art. 21 der
Kirchenordnung und Finanz-
kirchmeister wurde Claus-Dieter
Meier wiedergewählt, ebenso
wurde Jürgen Books als Bau-
kirchmeister wiedergewählt. Das
für unser Presbyterium neue Amt
des Personalkirchmeisters wurde
mit Wolfgang Himmeröder
besetzt. Alle Personen wurden
einstimmig gewählt!

Die Vorsitzenden und Kirch-
meister bilden gleichzeitig den
sogenannten Vorbereitungsaus-
schuss, der die Sitzungen des
Presbyteriums vorbereitet und
leitet. Neben einigen Arbeits-
kreisen, arbeiten noch die wichti-
gen (Pflicht-)Ausschüsse, die das
Presbyterium aus ihren Reihen

besetzt.
Der Finanzausschuss beschäftigt sich mit den Finanzen

der Gemeinde und bereitet den (Finanz-)Haushalt vor.
Anträge für Anschaffungen werden in diesem Ausschuss
geprüft und vorentschieden. Ferner ist dieser Ausschuss
für unseren Immobilienbestand verantwortlich und berät
Personalentscheidungen. Alle in diesem und auch in allen
anderen Ausschüssen erarbeiteten Beschlussvorschläge
werden im Presbyterium beschlossen. Dieser Finanzausschuss ist besetzt mit fol-

Gemeindeleitung intern

Elke Schwarzlos

Wolfgang Himmeröder

Jürgen Books

Claus-Dieter Meier

Dr. Hartmut Beucker



genden Personen: Claus-Dieter Meier (Vorsitzender), Elke Schwarzlos,
Jürgen Books, Gerson Monhof, Rolf Tauchel, Hermann Weber, Martin
Dohle.

Der Diakonieausschuss verwaltet das Diakonievermögen, entscheidet
über (finanzielle) Unterstützungen und andere diakonische Aufgaben.

Dieser Ausschuss ist besetzt mit: Hans Eberhard (Vorsitzender), Angelika van der
List, Hannelore Cramer, Karin Ernst, Matthias Kiesler, Heidemarie Höfeler, Anette
Jünger, Heidemarie Schultze sowie als beratende Mitglieder / Gäste Marianne
Rosenberg und Margarete Söhne. 

Der Jugendausschuss ist zuständig für alle Fragen rund um die Jugendarbeit und
wird nach dem Weggang von Saskia Kellner nunmehr von Ulla Klein geleitet, wei-
tere Mitglieder sind: Anette Jünger, Ralf Köller, Kirsten Schellhammer, P. Christina
Falkenroth sowie als sachkundige Gemeindeglieder Sascha Rabe und Christoph
Voigt.

Der Ausschuss für Theologie, Gottesdienst und Kirchenmusik beschäftigt sich
mit allen Fragen rund um Gottesdienst und Kirchenmusik und arbeitet bestimmte
Themen so weit vor, dass sie im Presbyterium entscheidungsreif vorgestellt werden
kann. Konzertanfragen und die Koordination der stattfindenden Konzerte werden
hier ebenfalls bearbeitet.

Dieser Ausschuss ist besetzt mit den Personen: Gerson Monhof (Vorsitzender),
Heidemarie Höfeler, Dr. Hartmut Beucker, Hermann Weber, und Christine Göbel.

Ohne diese Fachausschüsse und deren vorbereitende Arbeit könnte das
Presbyterium allen seinen Aufgaben nicht in seiner Sitzung einmal im Monat ver-
antwortlich nachkommen. Jeder Presbyter sitzt in mindestens einem Ausschuss,
häufig in mehreren, so dass fast jede Woche ein „Gemeindetermin“ im Kalender
steht.

Arbeitskreise übernehmen weitere Aufgaben, so die Redaktion des
Gemeindebriefes oder den Entwurf unserer neuen Gemeindekonzeption (siehe letz-
ter Gemeindebrief).

Noch in diesem Jahr verlieren wir zwei Presbyter, da diese das 75te Lebensjahr
vollenden und laut Kirchengesetz damit die Befähigung zum Presbyteramt verlie-
ren. Hans Eberhard und Hermann Weber müssen im Herbst die Gemeindeleitung
verlassen. Das Gesetz wurde einst erlassen, um der Überalterung von Presbyterien
zu begegnen.

Allerdings entspricht dies schon lange nicht mehr der gelebten Realität, so dass
es meines Erachtens schon länger Zeit wäre, dieses antiquierte Gesetz zu ändern. In
den letzten 5 Jahren haben wir durch diese Vorschrift einige sehr wichtige Personen
als Presbyter verloren, die fachliche und menschliche Lücken hinterließen, die nicht
immer einfach zu schließen waren.                                            Claus-Dieter Meier
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Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, die Öffentlichkeit für die
Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse für die
Belange der Denkmalpflege zu wecken.

Nach dem wir im Jahre 2007 mit der Christuskirche an dieser Aktion
teilgenommen haben, sind wir in diesem Jahr mit der Johanneskirche

„dabei“. Herzliche Einladung an alle, die etwas mehr über das Gebäude erfahren
möchten, als man auf den ersten Blick sehen kann.

Tag der offenen Denkmals



Ök I

Für die Ökumenischen Abende lag in diesem Jahr das Thema Ehe und
Familie nahe, hatten doch beide Kirchen jüngst Handreichungen zu diesem
Komplex vorgelegt. Der Rat der Evangelischen Kirche (EKD) hat sich mit
einer „Orientierungshilfe“ zum Thema geäußert, von der katholischen
Kirche erschien  initiiert durch Papst Franziskus  das „Vorbereitungs-
dokument“ zu den „pastoralen Herausforderungen der Familie im Kontext
der Evangelisierung“. Dieses Dokument und die damit verbundene Umfrage
bei Katholiken in aller Welt werden Grundlagen für die Beratung der
Bischofssynode sein, die noch 2014 in Rom stattfinden wird.

Im ersten Vortrag stellte Prof. Dr. Böhnke von der hiesigen Universität
dar, dass für viele katholische Christen hinsichtlich Ehe und Familie eine
„tiefe Kluft zwischen Leben und (kirchlicher) Lehre“ besteht. Der Referent
folgerte aus diesem Befund eine „Pastoral der Wegbegleitung“, die

Foto: Jürgen Staßen

Ehe und Familie heute.

Zur Diskussion in unseren Kirchen.

Rückblick auf die Ökumenischen Abende 2014

in der Johanneskirche



Ök II

besonders die Lebensleistung der Familien anerkennt und

gegebenenfalls sensibel Beratung und Hilfen bereitstellt.

Besondere Aufmerksamkeit widmete Herr Prof. Dr. Böhnke der

Situation wiederverheirateter Geschiedener, die bei der

Mahlfeier (Kommunion) bisher ausgeschlossen werden oder als

Arbeitnehmer im Kirchendienst arbeitsrechtlich benachteiligt werden. 

An diese Darstellung aus katholischer Sicht schloss sich der Beitrag von

Prof. Dr. von Lüpke (Kirchliche Hochschule Wuppertal) an.

Für katholische Zuhörer war dabei wichtig, dass für evangelische

Christen die Eheschließung zwar kein Sakrament ist, sich jedoch ebenfalls

an Werten wie Liebe, Verlässlichkeit, Treue und Verantwortung füreinander

orientiert.

Aus der Sicht der evangelischen

Theologie betonte der Referent, dass

der Ehepartner als Ebenbild Gottes

angesehen wird und dass die eheliche

Partnerschaft darauf angelegt ist,

Leben im Sinne der Schöpfung Gottes

weiterzugeben (Ehe als primärer Ort

der Elternschaft).

Zum Abschluss der Vortragsreihe

wandte sich dann Prof. Dr. Karl

Gabriel (Universität Münster) aus

sozialwissenschaftlicher Sicht den „Chancen und Gefährdungen der

gegenwärtigen Familie“ zu. Ausführlich ging der Referent dabei auf den

Umbruch ein, der in den Jahren 1960 bis 1975 sowohl die Kirchen als auch

die Familie erreichte.

Der daraus resultierende Wandel der Institutionen bewirkte eine

schwindende Legitimation und eine Pluralisierung von Formen des

Zusammenlebens. Chancen für die Familie ergeben sich trotz alledem nach

Einschätzung von Prof. Dr. Gabriel, wenn die Kirchen die aktuell verbreitete

„Gelegenheitsreligiosität“ von Familien annimmt und ihre institutionell

vertrauten Rituale wirkungsvoll als symbolischen Heiligung einsetzt.

Auf einer solchen Grundlage eröffnen sich Chancen, die

Selbstorganisation junger Familien im gemeindlichen Rahmen wirkungsvoll

zu unterstützen.                                                                 Jürgen Baurmann
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Die Damen des Bastelkreises St. Hedwig (siehe Foto) veranstalteten am

Sonntag, 6. April 2014, ihren traditionellen Oster- und Frühlingsmarkt. Ihr

Erfolgsrezept: Kunsthandwerkliche Osterpräsente zu kleinen Preisen für den guten

Zweck. 

Die Besucher kamen auch diesmal in Scharen und hatten viel zu bewundern:

Hasen, Hühnchen, Enten in unterschiedlichen Größen, Formen und Farben, dazu

österliche Gestecke und Kränze sowie eine Fülle kunstvoll gestalteter Ostereier.

(Gerüchteweise gab es in den Familien des Bastelteams über Wochen immer

wieder Eierspeisen.) Jedenfalls machte es das vielfältige und überaus günstige

Angebot den Besuchern leicht, Schönes für sich zu entdecken. Auch für das

leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt.

Da der Erlös des diesjährigen Ostermarktes vorab für den ambulanten

Hospizdienst des Caritasverbandes Wuppertal/Solingen bestimmt war, freuten sich

die dreizehn Damen des Bastelteams St. Hedwig (Mitarbeiter sind herzlich

willkommen) sehr, als am Ende des Tages der Erlös des diesjährigen Osterbasars

verkündet wurde: stolze 2.500 €.

Text u. Foto: Jürgen Staßen

Osterbasar in St. Hedwig für den

Hospizdienst der Caritas
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Unter diesem Motto fand am Samstag, dem 5. April 2014 von

11.00 bis 13.30 Uhr eine Aktion in der Fastenzeit in der Kinder-

tagesstätte St. Hedwig statt. Nicola Dilger, die Gemeindereferentin,

lud in Kooperation mit den Mitarbeitern des Kindergartens alle

interessierten Väter und Kinder des Katholischen Familienzentrums Südhöhen ein,

um gemeinsam am Lagerfeuer Stockbrot zu backen. Zusammen mit 14 motivierten

Vätern und ca. 20 Kindern sangen wir Lieder, die Kinder aus aller Welt miteinander

vereinen, tanzten einen ungewöhnlichen Begrüßungstanz und machten eine Reise

nach Afrika zu Leo und Louise, die ihr letztes Stück Brot an Bedürftige verteilten.

Im Anschluss daran kneteten Väter und Kinder gemeinsam Stockbrotteige,

bereiteten einen Quarkdip und schnitzten auf dem Hof Stöcke. Einige Väter

entzündeten alsbald ein Lagerfeuer im Sandkasten und schon bald hielten jung und

alt ihre mit Teig umwickelten Stöcke ins Feuer. Das Stockbrot schmeckte allen

vorzüglich! Anschließend konnte jeder seine Ideen beim Spiel mit dem

Fallschirmtuch einbringen. Ein gemeinsamer Jogginglauf durch den Von-der-

Heydt-Park, angeregt durch die Teilnahme des Familienzentrums am Projekt Fid

Kids der AOK, erweckte die Aufmerksamkeit so mancher Spaziergänger, und

mancher Vater war sehr erstaunt über die Ausdauer des eigenen Kindes. In einer

bewegten Abschlussrunde auf dem Kindergartenhof sangen wir einen Vater-Unser-

Rap und jedes Kind wurde mit einem Segensbändchen verabschiedet.

Ein gelungenes Projekt aus der Reihe: Familie-Kirche-kreativ!!!

Eva Lohmann, Kita-Leiterin

Leo, Louise und ein Brot für alle

Montagstreff - Programm
Vorausschau für den Montagstreff:

Im Juni findet wegen Pfingsten kein Montagstreff statt.

Mo. 14.07.14 Abschiedsfest

Mit einem Fest verabschiedet sich  der Montagstreff.

Das Fest beginnt um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum von St. Hedwig.

Herzliche Einladung. Hildegard Baurmann

Musik in St. Hedwig - St. Christophorus
Der gemeinsame Chor der beiden Gemeinden singt an folgendem Termin:

Sonntag, 15.06.2014, 09.30 Uhr in St Christophorus

Die Chöre der Lichtenplatzer Kapelle und von St. Christophorus und St. Hedwig

singen folgende Werke:

Johannes Strobäus: Stimmt unserm Gott ein Loblied an; Christian Heiß: Friede, wo

wohnst du in unsrer Welt; Jean-Paul Lécot: Sanctus; Charles V. Stanford: Danket

Gott, denn er ist gut; Unbekannter Meister: Nun danket alle Gott.
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Gemeinsam mit ihren Familien bereiteten sich 32 Kinder seit

vergangenem November auf ihre erste Heilige Kommunion vor. Die

Schatzkiste in der Kirche ist gut gefüllt.

Gemeinsam wurden Weggottesdienste dienstags in der Kirche gefeiert, man traf

sich zum Basteln, spielen oder in den Familienmessen in St. Hedwig oder

Hl. Ewalde.

Gemeinsam feierte man das Sakrament der Versöhnung: Der Einladung unseres

barmherzigen Gottes zur Umkehr folgten die Kinder im Februar, nachdem das

Beichttreffen in den Wochen zuvor vorbereitet worden war.

Gemeinsam folgen die Kinder am 29. Mai dem feierlichen Ruf Gottes: Seiner

Einladung, erstmalig ganz innig mit ihm im Kommunionmahl verbunden zu sein:

Erstkommunion in St. Hedwig an 

Christi Himmelfahrt 2014 - Schatzsuche mit Jesus

Mit St. Hedwig unterwegs
Langes Wochenende in Würzburg

Vom 26. bis 28. Sept. 2014 unternehmen wir eine Wochenendfahrt.

Leistungen: Bahnfahrt nach Würzburg, anschließend Stadtführung, Besichtigung

des Weinkellers im Bürgerspital mit Abendessen, Schifffahrt nach Schloss Veits-

höchheim, Fahrt zur Marienburg, Abendessen im Würzburger Ratskeller an der

„Alten Mainbrücke“, Führung und Besichtigung der Residenz, Gottesdienst in der

Hofkirche. Unterbringung: Doppelzimmer mit Frühstück in Würzburg.

Unkosten: ca. 260,- €/Person, EZ-Zuschlag 45,- €.

Anmeldungen hierzu liegen im Atrium der Kirche aus. Ihr Reiseteam St. Hedwig

Stefan
Textfeld
Aus Gründen des Datenschutzes ist
dieser Abschnitt in der Onlinevariante
des Gemeindebriefs nicht vorhanden.
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Herzlichen Glückwunsch zum GeburtstagHerzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Aus unserer Gemeinde .....
.... wurden getauft: .... wurde beerdigt:

Pfarrfest in St. Hedwig
Schon heute laden wir Sie herzlich ein, mit uns am 21. September 2014 das

Pfarrfest zu feiern. Ein umfangreiches Programm für Groß und Klein, Alt und Jung

wird zurzeit erarbeitet. Warme Speisen, Kuchen und Getränke werden auch wieder

angeboten. Bis dahin vergeht noch etwas Zeit, aber notieren Sie sich doch jetzt

schon diesen Termin.

Wie in den letzten Jahren dürfen Sie uns im Vorfeld wieder interessante Bücher

spenden. Für die Tombola nehmen wir wieder Neues und Neuwertiges entgegen,

gerne auch eine Geldspende, um den einen oder anderen attraktiven Gewinn

einkaufen zu können.

Danke und herzliche Einladung. Ihr Pfarrfestteam

Stefan
Textfeld
Aus Gründen des Datenschutzes ist
dieser Abschnitt in der Onlinevariante
des Gemeindebriefs nicht vorhanden.
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Termineim Juni 2014

So. 01. 11.00 Hl. Messe, anschl. Verkauf von Eine-Welt-Produkten
Do. 05. 19.30 Offener Abend in der Johanneskirche mit 

Thomas Lenz: Armut in Wuppertal. Über die vielfältigen
Aufgaben und Ambitionen des Jobcenters Wuppertal

Sa. 07. 18.30 Vorabendmesse
So. 08. 11.00 Pfingstsonntag, Hochamt
Mo. 09. 11.00 Pfingstmontag, Hl. Messe
So. 15. 09.30 Hl. Messe in St. Christophorus mit Einladung an die Gemeinde der

Lichtenplatzer Kapelle, mitgestaltet von beiden Kirchenchören
11.00 Hl. Messe in St. Hedwig, Kollekte für das Südhöhenprojekt 

BURKINA FASO
Do. 19. 10.00 Fronleichnam, gemeinsames Hochamt für die Südhöhengemeinden

am Ehrenmal in Cronenberg, anschließend Prozession zur Kirche und 
gemütliches Beisammensein in Hl. Ewalde

Sa. 21. 18.30 Vorabendmesse
So. 22. 11.00 Hl. Messe, Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum
So. 29. 11.00 Hl. Messe, Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum

im Juli 2014

Sa. 05. 17.00 einzige Vorabendmesse in St Christophorus

So. 06. 11.00 Hl. Messe, anschl. Verkauf von Eine-Welt-Produkten
Sa. 12. 17.00 einzige Vorabendmesse in Hl. Ewalde

So. 13. 11.00 Hl. Messe
Mo. 14. 19.00 Montagstreff, Abschiedsfeier
Sa. 19. 17.00 einzige Vorabendmesse in St Christophorus

So. 20. 11.00 Hl. Messe
Sa. 26. 17.00 einzige Vorabendmesse in Hl. Ewalde

So. 27. 11.00 Hl. Messe

im August 2014

Sa. 02. 17.00 einzige Vorabendmesse in St Christophorus

So. 03. 11.00 Hl. Messe
Sa. 09. 17.00 einzige Vorabendmesse in Hl. Ewalde

So. 10. 11.00 Hl. Messe
Mo. 11. 10.00 Kinderbibelwoche in der Johanneskirche bis 17.08.2014
Sa. 16. 17.00 einzige Vorabendmesse in St Christophorus

So. 17. 11.00 Hl. Messe
Do. 21. 08.00 Einschulungs-Gottesdienst für die Grundschule Küllenhahn

in der Johanneskirche

So. 24. 11.00 Hl. Messe
Sa. 30. 18.30 Vorabendmesse
So. 31. 11.00 Hl. Messe

10.30 Familienmesse in Hl. Ewalde, anschließend Pfarrfest



VI

Regelmäßige Veranstaltungen und Gruppen

Kirchenchorprobe donnerstags  . . . . . . . . . 20.00 Uhr
Seniorennachmittag donnerstags ab  . . . . . . 14.30 Uhr
Montagstreff der Frauen 2. Montag im Monat . . 19.00 Uhr
Zwölf-Uhr-Café im PZ 2. Sonntag im Monat nach der Messe

Verkauf von „Eine-Welt-Produkten“ 1. Sonntag im Monat
Spielgruppe bis Kindergartenalter dienstags  . . . . . . . . . . . 10.00-12.00 Uhr
„Hedwigkids“ (Musikband), Probe: freitags ab  . . . . . . . . . 16.30 Uhr

Mitwirken in der Familienmesse: 2. Sonntag im Monat  . 11.00 Uhr
Bücherei - in der Johanneskirche sonntags  . . . . . . . . . . . 11.00-12.30 Uhr

am 3. Sonntag im Monat  . . . . . . . . . . . 12.00-13.00 Uhr
dienstags, mittwochs, donnerstags  . . . . . . . . . . . 15.30-17.30 Uhr

Heilige Messen und Gottesdienste in St. Hedwig

Heilige Messen samstags*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.30 Uhr
sonntags . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.00 Uhr
1. Donnerstag im Monat  . . . . . . . . . . . . . . . 14.30 Uhr

Familienmesse 2. Sonntag im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.00 Uhr
Kinderwortgottesdienst 4. u. 5. Sonntag im Monat im Pfarrzentrum 11.00 Uhr

Weitere Hl. Messen im Pfarrverband Südhöhen

St. Christophorus: samstags* 17.00 Uhr, sonntags 9.30 Uhr
Hl. Ewalde: samstags** 17.00 Uhr, sonntags 9.30 Uhr
St. Joseph: samstags** 18.30 Uhr, sonntags 11.00 Uhr

*ungerade Kalenderwochen, **gerade Kalenderwochen
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung

Namen und Telefonnummern

Pfarrverbandsleiter Pfr. Winfried Breidenbach . . . . . . . . . . . . 24 70 90 42
Pastoralreferent Markus Boos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24 70 90 46
Pfarrer Gerd Stratmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 66 07 78
Subsidiar Pfr. Norbert Pauls  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 32 67
Kindertagesstätte Eva Lohmann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 09 68

Pfarrbüro St. Hedwig, Am Friedenshain 30, 42349 Wuppertal
Pfarramtssekretärin: Frau Sabine Kucharzewski

Öffnungszeiten: di. 15.00 - 18.00 Uhr, mi. und fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon 42 05 90, Telefax 42 00 45

E-Mail: pfarrbuero@hedwig-st.de; Internet: www.hedwig-st.de
Kontonummer: 245530, BLZ: 330 500 00, Stadtsparkasse Wuppertal
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0152 / 53 67 48 31
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Die Evangelische Kirchengemeinde Elberfeld-Südstadt in Wuppertal

sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n Jugendmitarbeiter/in in

Vollzeit für die Gesamtgemeinde. 

Wir unterhalten zwei Kirchen mit jeweils angegliedertem

Gemeindezentrum.

Tätigkeitsbereich:

-   Leitung des gemeindeeigenen Jugendzentrums an der Johanneskirche

-   Mitverantwortung für den Konfirmandenunterricht (einjähriges Modell)

-   Konzeptionelle Begleitung, Weiterentwicklung und Koordination der bereits 

stattfindenden Kinder- und Jugendarbeit

-   Ansprechpartner für die Ehrenamtlichen im Kinder- und Jugendbereich/

Gewinnung von Ehrenamtlichen

-   Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen in die Sonntagsgottesdienste

-   Religionspädagogische Arbeit im Kindergarten

-   Organisation und Durchführung von Ferienmaßnahmen

-   Regelmäßige Angebote in der Kinder- und Jugendarbeit

Profil:

- Mitglied der evangelischen Kirche

- Ausbildung mit religionspädagogischem Schwerpunkt 

- Berufserfahrung im Kinder- und/oder Jugendbereich

- Kommunikationsfähigkeit

- Teamfähigkeit

- Organisationsfähigkeit

- Innovationskraft

- Medienkompetenz

- gerne sportlich und/oder musikalisch

Wir bieten:

- ein gut ausgestattetes Kinder- und Jugendzentrum

- Unterstützung und Begleitung durch den Kinder- und Jugendausschuss

- Fortbildung und Supervision wird ermöglicht

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte schnellstmöglich an das

Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Elberfeld-Südstadt in Wuppertal

über das Evangelische Verwaltungsamt Wuppertal, Kirchplatz 1, 42103 Wuppertal.

Stellenausschreibung Jugendleiter
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Herzlichen Glückwunsch!

Am 5. April

gaben sich

Rolf Tau-

chel, unser

Küster der

C h r i s t u s -

kirche, und

Hanna Abé

in der Fried-

hofskirche

das Ja-Wort.

Dazu gratu-

lieren wir

auch auf

d i e s e m

Wege noch

einmal herzlich! Viele Gemeindeglieder

nahmen am Traugottesdienst teil.

Besuchsdienst Helios Klinikum

Für unseren bestehenden evangelischen

Besuchsdienstkreis der Kranken-

hausseelsorge am Helios Klinikum

Wuppertal (Standort Barmen) suchen

wir weitere ehrenamtliche Frauen und

Männer.

Alle Details zur Besuchsdienstarbeit

und zur vorherigen Schulung erfahren

Sie bei unserem Informationsabend, zu

dem wir Sie herzlich einladen, am

Montag, 7. Juli 2014, 19.15 Uhr, Helios

Klinikum Wuppertal, Heusnerstr 40,

42283 Wuppertal, Haus 4, „Kirche im

Klinikum“.

Rückfragen bitte an Pfarrerin Nüllmeier

oder Pfarrer Sprengel, Tel. 0202/896-

1702,

oder email: jochen.sprengel@ekir.de
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Menschen in unserer Gemeinde

Gottes Segen unseren Gemeindegliedern, die im Juni, Juli und August

Geburtstag haben. Wer nicht möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief

veröffentlicht wird, der möge dies bitte dem Gemeindebüro mitteilen. In unse-

rer Gemeinde werden 80, 85, 90 und älter als 90 Jahre:

A
u
g
u
st
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Du bist nicht alt, Du bist nur weise,

nach Deiner langen Lebensreise.

Du bist so klug und so erfahren,

so wie es andere vorher waren.

Denn wer sein Leben gut durchlebt,

der genießt und freut sich, dass die Erde bebt!

Verfasser unbekannt

Stefan
Textfeld
Aus Gründen des Datenschutzes ist
dieser Abschnitt in der Onlinevariante
des Gemeindebriefs nicht vorhanden.



Taufen:

 

 

Trauungen:

Wir mußten Abschied nehmen:

Wenn in Trauer dich versetze
eines lieben Menschen Tod

Mag der von Leid
und aller Not Erlöste

dich in deinem Kummer trösten:
Sieh, das Grab ist nicht das Letzte.

Dr. Adam Scheuer

Menschen in unserer Gemeinde
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Stefan
Textfeld
Aus Gründen des Datenschutzes ist
dieser Abschnitt in der Onlinevariante
des Gemeindebriefs nicht vorhanden.



Das Filmteam „Church Movie Makers“ lädt ein zum Public Viewing

der Fußball-WM 2014 auf Großleinwand im Gemeindesaal der

Johanneskirche – Eintritt frei.

Wir übertragen alle Spiele, an denen Deutschland beteiligt ist, sowie das

Endspiel.

Los geht es am Montag,

den 16. Juni, mit dem

Spiel Deutschland gegen

Portugal. Anpfiff ist um 18 Uhr, ab

17.30 Uhr öffnen wir die Türen.

Alle Fußballbegeisterten sind herzlich eingeladen – und

wenn Sie nicht dazu gehören, aber Lust haben auf ein biss-

chen gemütliches Zusammensein, so kommen Sie auch.

Für Getränke und Essen werden wir auf jeden Fall gut sor-

gen.

Das Filmteam der Johanneskirche
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Neue Bücher...  Neue
Bücher... Neue Bücher...

Gewinnerin des evangeli-
schen Buchpreises:

Sarah Michaela Orlovsky,
Tomaten mögen keinen Regen

Fünf elternlose Jugendliche leben mit
zwei Schwestern in einem Heim. Sie sind
besondere Kinder, denn jeder hat ein
Handicap. Zusammen bilden sie eine
Familie, aber gerade die Besonderheiten
machen es nicht leicht einander zu akzeptie-
ren und manchmal auszuhalten. Der jungen
Autorin gelingt eine einfühlsame Geschich-
te, die zeigt, wie Menschen, die ein bisschen
anders sind, durchaus normale Gefühle und
Probleme haben.

Gabriele Kosack, Trümmertänzer
Diese bewegende und spannende

Geschichte spielt 1945 im zerstörten und
von den Alliierten besetzten Berlin. Die
Frauen kämpfen auf Nahrungssuche für sich
und ihre Kinder ums Überleben. Die Männer
sind tot oder in Gefangenschaft. Nur
Gestapo- und SS-Angehörige sind noch in
der Hauptstadt und versuchen unterzutau-
chen. So auch Franz Tegge, der Ehemann
von Mathilde, der Trümmerfrau. Es kommt
zu einer schicksalhaften Begegnung zwi-
schen ihr und einem Seiltänzer, einem Ro-
ma. Dieser ist auf der Suche nach Franz
Tegge, von dem er weiß, dass er seine
Familie ermordet hat. Eine faszinierende
Geschichte, die Feindbilder aufbricht und
menschliches Leben in seiner Vielschich-
tigkeit zeigt.

Christian Hartung, Orgelnachspiel
Zwei Oberstufenschüler eines Haaner

Gymnasiums bekommen 1983 den Auftrag,
für den Geschichtsunterricht ein Referat
über die Ereignisse im Januar 1933 in ihrer
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Heimatstadt zu halten. Sie ahnen
nicht, dass ihre Großeltern in die-
ser Zeit in unterschiedlicher Wei-
se von der Ereignissen betroffen
waren. Die Großmutter von Felix
liebte einen Kommunisten, der auf tragische
Weise im KZ Kemna umkam. Stephans
Großvater war zu dieser Zeit bei der SA. Die
jungen Männer stechen mit ihren Nachfor-
schungen in ein Wespennest voll bisher gut
gehüteter Geheimnisse und geraten selbst in
Gefahr.

Marianne Birthler, Halbes Land. Ganzes
Land. Ganzes Leben.

Die ehemalige DDR Bürgerrechtlerin
Birthler erzählt aus ihrem ereignisreichen
Leben. Schon als junges Mädchen möchte
sie selbstbestimmt leben. Mit Freunden
nutzt sie klug den geringen Spielraum in der
Diktatur der DDR, um mehr Freiheit für die
Bürger zu erwirken. Die Montagsdemon-
strationen organisiert sie mit. Nach der
Wende war sie kurz Ministerin in der Lan-
desregierung Brandenburg unter Minster-
präsident Manfred Stolpe. Im Rahmen der
Stolpe-Affaire trat sie zurück. Danach wurde
sie als Naachfolgerin von Joachim Gauck
für 10 Jahre Leiterin der STASI-Unterlagen-
Behörde in Berlin. Dieses Buch bietet viele
Einblicke in die DDR und die Wende, wes-
halb ihm viele Leser zu wünschen sind.

Ö f f n u n g s z e i t e n :
Sonntag                 11.00 – 12.30 Uhr
3.So. im Monat      12.00 – 13.00 Uhr
Di, Mi u. Do          15.30 – 17.30 Uhr
und zu den Kinderbibeltagen. Ostern,
Pfingsten und Weihnachten bleibt die
Bücherei geschlossen. In den Schulfe-
rien nur sonntags und donnerstags geöff-
net. Tel. 75 83 6263. Email:

buecherei@evangelisch-suedstadt.de

Evangelische öffentliche Bücherei Johanneskirche



Seniorenzentrum in der Christuskirche 
Leitung Heidemarie Schultze und Angelika van der List. 

Öffnungszeiten: montags-donnerstags 14-18 Uhr. 
Programme in den Kirchen und Gemeindebüros erhältlich.
Telefon: 437243, Email: seniorenzentrum@evangelisch-suedstadt.de

MontagsMontags

Gottesdienst

Ab 14 Uhr Kaffee und Tee
15:30 Uhr Gottesdienst barrierefrei, 
1 mal monatlich mit Abendmahl,
anschl. gemeinsamer Ausklang

Dien ag -Dienstags-

Dienstags-Cafe

jeden Dienstag ab 14 Uhr mit selbstge-
backenen Kuchen und Torten.
Am letzten Dienstag im Monat gibt es
frische Waffeln.

Mit w chsMittwochs

Spieletag

ab 14 Uhr Canasta / Rommé / Skat /
Uno / Brettspiele
15-15.30 Uhr Kaffeetrinken
15.45 Uhr Seniorentanz im
Gemeindesaal

o nersta sDonnerstags

14:00 bis 14:45 Uhr Gymnastik
14:45 bis 15:30 Uhr Kaffeetrinken
15:30 Uhr Ein Kessel Buntes

Der Tag für vielfältige Aktionen und
Erlebnisse: Filme, Vorträge,
Gedächtnistraining, Quiz, Offenes
Singen, Kreativangebote, Bilder-
Rückschauen

FreitagsFreitags

istist

WandertagWandertag

Seniorenzentrum unterwegs

Wanderungen und Spaziergänge
Es gibt Extraprogramme. 
Anmeldung telefonisch oder im
Seniorenzentrum spätestens zwei Tage
vorher unbedingt erforderlich.

Vom 7.7. bis zum 1.8. macht das Seniorenzentrum Sommerpause
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Mit Hilfe eines Kamishibais (einem japanischen Papiertheater) entführten

wir die kleinen Gäste der Bücherei in die Welt des Buches "Pippilothek".

Der Fuchs will die

Maus fangen und folgt

ihr unfreiwillig in eine

Bibliothek. Dort gelingt es der

Maus, ihn auf andere Gedanken zu

bringen und zu überleben. 

Zahlreiche dreijährige Kinder

folgten mit ihren Eltern gespannt

den Bildern und der Geschichte von

der Pippilothek. Die begeisterte

Reaktion der jungen Teilnehmer

zeigte, dass es dem Team gelungen

war, Freude zu entfachen. Mit

Waffeln gestärkt gingen die kleinen

Gäste mit selbstgebastelten Tieren

froh nach Hause.

Die Veranstaltung fand auf

Anregung des "Lesestarts - Drei

Meilensteine für das Leben" statt.

Diese bundesweite frühkindliche

Leseförderinitiative verfolgt das

Ziel, schon bei den Allerkleinsten

den Lesespaß an Büchern und

Geschichten zu wecken. Je früher

die Lesefreude beginnt, desto besser

entwickelt sich die Sprachfähigkeit

und das Lesenlernen.

In einem gut besuchten Kammerkonzert zugunsten der Lettlandhilfe unserer Gemeinde

konnten wir wieder einmal das Mel-Bonis-Ensemble (mit Kerstin von Bargen etc.) aus

Leverkusen willkommen heißen.

Die sechs Musikerinnen und Musiker spielten - natürlich ohne Honorar - Musik von

Claude Debussy, Francis Poulenc und Alexis de Castillon. Wir konnten die stattliche

Kollekte von rund 750,- Euro für unsere Hilfsprojekte einsammeln. Hier auch nochmals

Dank an alle Spender. Bei einem kleinen Empfang mit Imbiß für alle Spender und Freunde

der Lettlandhilfe berichtete die Gründerin Gisela Biermann noch einmal eindrücklich über

die Anfänge der so erfolgreichen Hilfsprojekte. Wir sind froh und dankbar, dass diese Arbeit

inzwischen soviel Echo auch innerhalb der Gemeinde hat.

Einige Gemeindeglieder kennen ja noch die Deutschlehrerin aus Lettland, Vera Ozolina.

Sie ist im April im hohen Alter von 93 Jahren verstorben. Wir erinnern uns noch gerne an

ihre Besuche in Deutschland, an ihre in bestem Deutsch verfassten Referate in der

Kamishibai – ein Erzähltheater

20 Jahre Lettlandhilfe und ein Benefiz-Konzert
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Johanneskirche. Sie war eine umfassend gebildete Lettin mit großer Liebe zur

deutschen Literatur. Sie kannte Goethe besser als mancher von uns...

Was die regelmäßigen Projekte anbetrifft, so sind alle Osterpakete an die

Gemeinde Antuli gut angekommen; auch die Kinder der Sonntagschule haben

sich riesig gefreut.

Da sich auch für unsere Spendenprojekte die Empfängernamen und

Kontonummern geändert haben, drucken wir die neuen Nummern hier nochmals ab:

Spender, die eine Spendenbescheinigung benötigen: Gesamtverband Wuppertal,

Stichwort: E-Südstadt, Lettlandhilfe. IBAN DE72350601901010172035, BIC GENODE-

DIDKD.

Spender die keine Spendenbescheinigung benötigen können auch auf folgendes Konto

überweisen,allerdings ab sofort nicht mehr an GISELA BIERMANN, sondern an HEIDE-

MARIE MAIKRANZ, Konto: IBAN DE46330500000002431724   BIC WUPSEDE33XXX

Dank einer sehr umfangreichen Sachspende eines

Bekleidungshauses konnten wir wieder einen

Hilfstransport nach Rumänien auf den Weg bringen.

Inzwischen sind einige Bilder aus Rumänien angekom-

men, die wir unseren Gemeindegliedern nicht vorenthalten

möchten. Die begleitenden Briefe berichten immer wieder

von der gro-

ßen Freude,

die unsere

Lieferungen

bei den Men-

schen in der

ärmsten Ge-

gend Rumä-

niens auslö-

sen. 

Inserieren im

Gemeindebrief:

effektiv 

und preisgünstiger

als Sie denken!

Fragen Sie uns!

Telefon 423952

Transport in Rumänien gut angekommen



Unter dem Titel „Ein Kessel Buntes“ ist der Donnerstag im Seni-

orenzentrum der Abwechslung verpflichtet. Hier das Programm für

Juni, Juli und August, jeweils ab 15.30 Uhr:

05.06. Frauen - Porträts

12.06. Offenes Singen

19.06. – Feiertag - das Seniorenzentrum ist geschlossen

26.06. Quiz

03.07. „Breslau“ Dias mit Schwester Erika

07.07. – 01.08. Sommerpause, das Seniorenzentrum ist geschlossen

07.08. Offenes Singen

14.08. Bilder – Rückblick

21.08. Spiele - Nachmittag

28.08. „Wanderungen durch Wuppertal“ Dias mit Schwester Erika
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Programm im Seniorenzentrum



Sonntag, den 01.06.2014, 18:00 Uhr, Christuskirche

Konzert des Chores und des Orchesters der Bergischen Universität

Wuppertal

Dienstag, den 17.06.2014,

21:00 Uhr, Christuskirche

Oper „Die ägyptische Maria (Maria

Egiziaca) Mysterium in einem Akt von

Ottorino Respighi“ Opernchor der

Wuppertaler Bühnen Sinfonieorchester

Wuppertal http://www.wuppertaler-bueh-

nen.de

Freitag, 20.06.14, 17.00 Uhr,

Gemeindesaal der Christuskirche

Hauskonzert 

Sonntag, 29.06.2014, 17.00 Uhr,

Christuskirche

Abschlußkonzert zum Gemeindefest

mit Angelika Kozinowski-Werler und

Achim Andreß

Mittwoch, den 02.07.2014, 20:00 Uhr,

Christuskirche

Konzert des Chores und des Orchesters

der Bergischen Universität Wuppertal

Sonntag, den 17.08.2014, 19.00 Uhr

Johanneskirche

Abendmusik bei Kerzenschein

Querflötentrio Volker Voss, Christine Christians und Christine Göbel

Samstag, den 13.9.2014, 19.30 Uhr, Christuskirche

Valley Voices in Concert, dargeboten werden Gospel, Pop Songs, moderne geist-

liche Lieder und afrikanische Gesänge 

Sonntag, den 09.11.2014, 17:00 Uhr, Johanneskirche

Konzert des Chores der Johanneskirche Leitung: Christine Göbel
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Tag Christuskirche Johanneskirche

01. Juni 2014

Exaudi

11.00 Uhr,

Themengottesdienst

P. Ulrich Christenn

10.00 Uhr

Prädikant Andreas 

Hübner-Möllmann

8. Juni

Pfingstsonntag

11 Uhr, Familiengottesdienst

P. Christina Falkenroth

10.00 Uhr, Abendmahl

P. Gerson Monhof

9. Juni

Pfingstmontag

10 Uhr,

Prädikant Dag Höft

11.00 Uhr,

Konfirmiertenabendmahl

P. Gerson Monhof

15. Juni

Trinitatis

10 Uhr,

P. Angelika van der List

11.00 Uhr,

Familiengottesdienst

P. Gerson Monhof

22. Juni

1. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

Präses der evangelischen

Allianz Michael Voss

10.00 Uhr,

P. Dr. Eberhard Röhrig

29. Juni

2. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

P. Christina Falkenroth

P. Bernd Löhr

Vikarin Lisa Weise

und Gäste aus der VEM

gemeinsamer Gottesdienst

an der Christuskirche

6. Juli

3. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

Prädikant Dag Höft

10.00 Uhr

Prädikantin Irmela Fröhlich

13. Juli

4. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

P. Angelika van der List

10.00 Uhr, Abendmahl

P. Gerson Monhof

20. Juli

5. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

P. Angelika van der List

11.00 Uhr,

Familiengottesdienst

P. Gerson Monhof

27. Juli

6. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

Präses der evangelischen

Allianz Michael Voss

10.00 Uhr,

P. Dr. Eberhard Röhrig

3. August

7. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr, Themengottesdienst

Prädikant Andreas

Wohlgemuth

10.00 Uhr

Prädikantin Irmela Fröhlich

10. August

8. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

Präses der evangelischen

Allianz Michael Voss

10.00 Uhr, Abendmahl

P. Gerson Monhof

17. August

9. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,

P. Christina Falkenroth

11.00 Uhr

Familiengottesdienst

Abschluß der

Kinderbibelwoche

P. Gerson Monhof &

Kinderbibeltags-Team

Gottesdienste
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Tag Christuskirche Johanneskirche

24. August
10. Sonntag

nach Trinitatis

10 Uhr,
Prädikant Dag Höft

10.00 Uhr,
P. Dr. Eberhard Röhrig

31. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr,
Präses der evangelischen

Allianz Michael Voss

10.00 Uhr,
P. Almut Hammerstaedt-Löhr

7. September
12. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr, Themengottesdienst
Vikarin Lisa Weise

10.00 Uhr,
P. Michael Walter

Änderungen möglich!

Zentrale Bürofläche ~ nahe Technologiepark ~, Wuppertal-Elberfeld, Worringer
Straße 71
Miete pro Monat: 217,00 EUR Nebenkosten: 100,00 EUR pro Monat
Büro-/Praxisfläche: 36,12 m² Verfügbar ab: sofort
Etage(n): 1 Heizungsart: Zentralheizung
Befeuerungsart: Gas Qualität der Ausstattung: Normal
Kaution: 434,00 Euro Provision für Mieter: Nein
Objektbeschreibung
Das Objekt ist eine gemischt genutzte Immobilie. Im 1. OG des Hauses befindet
sich die Bürofläche, sowie eine separate Abstell- / Archivfläche. In der 2. Etage,
sowie im Dachgeschoss, befinden sich drei vermietete Wohnungen.
Lage
Das Objekt befindet sich in einer verkehrsgünstigen Lage, zwischen W.-Elberfeld
und W.-Cronenberg. 
Ausstattung
Die Bürofläche ist sofort beziehbar und in gutem
Zustand. Neben dem Büro ist auf der gleichen Etage
eine separate Abstell- und Archivfläche vorhanden. Im
Erdgeschoss befindet sich ein eigenes WC zu der
Bürofläche.
Sonstiges
Die Heiz- und Nebenkosten werden jährlich abgerech-
net. Die Vorauszahlung beläuft sich auf ingesamt
100,00 Euro mtl. Insgesamt beträgt die mtl. Miete -
inkl. Vorauszahlungen - 317,00 Euro.
Alle Anfragen an: 0202 97440-333,
immoservice@evangelisch-Wuppertal.de

Büro zu vermieten

Worringer Straße 71



Gottesdienste für Kinder 

und in den Altenheimen

Christuskirche Johanneskirche

Kinderbibeltag

Kindergottesdienst

Kinderbibeltag

Samstags 10-12.30 Uhr

Pfarrerin Christina Falkenroth

und Kinderbibeltags-Team

7.6.

mit Familengottesdienst am

8.6. 11.00 Uhr

Kindergottes

dienst

jeden Sonntag 10 Uhr - außer

bei Familiengottesdiensten - 

Kinderbibeltag

Samstags 

Pfarrerin Christina Falkenroth

und Kinderbibeltags-Team

15.3. / 17.5.

Schulgottesdienst

Grundschule Distelbeck

Pfarrerin Christina Falkenroth

Grundschule Reichsgrafenstr.

Pfarrerin Christina Falkenroth

18.6. / 3.7. 8.00 Uhr

Einschulungsgottesdienst

21.8. 8.30 Uhr

Grundschule 

Küllenhahner Straße

3. Freitag im Monat

16.5., 8.15 Uhr 

Gemeindeh. Nesselbergstrasse.

3.7., 10.30 Uhr ökumenischer

Gottesdienst in St. Hedwig

21.8., 9.30 Uhr ökumenischer

Schulanfängergottesdienst in

der Johanneskirche

Kindergarten-

gottesdienst

Mit den Kindern der

Einrichtung in der

Holzerstrasse

jeweils 11.30 Uhr

Pfarrerin Christina Falkenroth

13.6. / 4.7.

Mit den Kindern der

Einrichtung in der

Küllenhahner Strasse

Pfarrer Gerson Monhof

18.6., 16.00 Uhr

Abschiedsgottesdienst für die

Schulkinder

Altenheim Augustinusstift 

Im Ostersiepen 25 

1. und 3. Mittwoch um 11.30 Uhr:

Pfarrerin Angelika van der List,

Orgel Dunja Dworzak

4.6. / 18.6. / 2.7. / 16.7. / 6.8. / 20.8. / 3.9.

Altenheim Caritas St. Suitbertus

1. und 3. Dienstag im Monat 10.30 Uhr

Pfarrerin Angelika van der List

Orgel Dunja Dworzak

3.6. / 17.6. / 1.7. / 15.7. / 5.8. / 19.8. / 2.9.

Reformiertes Gemeindestift 

Blankstraße 5
Jeden Sonntag 10.15 Uhr
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Internet: www.Evangelisch-Suedstadt.de

JOHANNESKIRCHE, Altenberger Str. 25, 42119 Wuppertal

Tel.:420798
Pfarrer Gerson Monhof, Tel.:420420

Email: G.Monhof@Evangelisch-Suedstadt.de
Küster Henry Müller, Email: Kuester.Johanneskirche@Evangelisch-Suedstadt.de
Der Küster ist montags nicht zu erreichen

Kirchenmusikerin Christine Göbel, Tel.:02191/65613
Email: C.Goebel@Evangelisch-Suedstadt.de
Kinder- und Jugendzentrum, Tel.:7583625
Email während der Vakanz: U.Klein@Evangelisch-Suedstadt.de
Bücherei Tel.:7583626, Email: Buecherei@Evangelisch-Suedstadt.de

CHRISTUSKIRCHE, Unterer Grifflenberg 65, 42119 Wuppertal

Tel.:435751, Fax 2657686 
Pfarrerin Angelika van der List, Tel.:421157

Email: A.Vanderlist@Evangelisch-Suedstadt.de
Pfarrerin Christina Falkenroth, Tel.:5275650

Email: C.Falkenroth@Evangelisch-Suedstadt.de
Vikarin Lisa Weise, Tel.:3791566

Email: L.Weise@Evangelisch-Suedstadt.de
Küster Rolf Tauchel, Email: Kuester.Christuskirche@Evangelisch-Suedstadt.de

Der Küster ist montags nicht zu erreichen

Hausmeisterin Kirsten Schellhammer
Email: Hausmeister.Christuskirche@Evangelisch-Suedstadt.de

Seniorenzentrum H. Schultze, A. van der List, Tel.:437243, Fax 2657686
Email: Seniorenzentrum@Evangelisch-Suedstadt.de

Gemeindebüro Sabine Preuß, Tel.:423952 oder Tel.:426900, Fax 2657800,
Holzer Str. 30 a, Email: Gemeindebuero@Evangelisch-Suedstadt.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8.00-13.00 Uhr
Anfahrtsweg zur Johanneskirche: Bushaltestelle ‘Friedenshain’ von Elberfeld
und Cronenberg mit der Linie 625, von Barmen und Ronsdorf mit der Linie 630.
Mit dem PKW von der Ob.Jägerhofstraße in die Einfahrt des Von-der-Heydt-
Parks (Holzschilder) in den Waldweg einbiegen, nach einer Rechtskurve 
fährt man an der Kirche vorbei auf den gemeindeeigenen Parkplatz.
Anfahrtsweg zur Christuskirche: Bushaltestelle ‘Blankstraße’ von Elberfeld mit
den Linien 603, 615, 620, 625, 645, von den Südhöhen mit den Linien 603, 615,
625. Mit dem PKW gegenüber der Stadthalle in die Kölner Straße abbiegen, dann
geradeaus, Linkskurve in die Prinzenstraße, vor der Christuskirche rechts abbie-
gen, dann links auf den gemeindeeigenen Parkplatz neben der Kirche.
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IHRE ANSPRECHPARTNER UND ANSPRECHPARTNERINNEN








